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Sangonetal, 7. Juli 2007 
 

Betr.:  Güterbahnlinie Lyon-Turin: ein unnützes, Schaden bringendes 

Bauprojekt  
  

 Appell an die Mitglieder des Europaparlaments  

- gegen die Verschwendung von einer Milliarde Euro europäischer 

Steuergelder 

- zum Schutz der Umwelt und der Gesundheit von 

Hunderttausenden von Personen 

 
Sehr geehrtes Mitglied des Europaparlaments, 
 

die Regierungen Italiens und Frankreichs werden in den kommenden Tagen bei der EU 
einen Zuschuss von einer Milliarde Euro zum Bau einer Eisenbahnlinie für den Gütertransport 
zwischen Lyon und Turin innerhalb des Korridors 5 Lyon-Budapest des TEN-T-Projekts 
beantragen.  
 

Wir sind Einwohner/innen des Sangonetals, des Gebiets, die vom Verlauf dieser 
Eisenbahnstrecke betroffen werden könnten. 

 

Wir sind keine “Experten”, aber wir halten uns für Träger einer “kollektiven 
Kompetenz”, die den Fehler der italienischen und französischen Regierungen durchschaut hat, 
2001 einem unsinnigen Projekt zugestimmt zu haben, dessen Kosten auf 20 Milliarden Euro 
geschätzt werden. Wir fordern somit für unser Wissen und unsere Kompetenzen die gleiche 
Würde ein, wie sie unsere Regierenden beanspruchen. 
 

Seit Jahren widersetzen wir uns diesem für unser Lebensumfeld, für die Gesundheit der 
Bewohner, für die Zukunft unseres ganzen Landes zerstörerischen Projekt. 
 

Es haben sich im Susatal und im Sangonetal mehrere Dutzend No TAV1-Komitees 
gebildet mit dem Anspruch, die Sinnlosigkeit dieses Bahnprojekts darzulegen und das 
verzwickte Interessenspiel zwischen Politik und Geschäftswelt aufzudecken, bei dem es um den 
Erhalt der (Bau-)Aufträge und den Einsatz öffentlicher Mittel aus italienischen und 
europäischen Kassen geht. 

 
In all diesen Jahren konnten wir erfreulicherweise auf einen Großteil unserer 

Bürgermeister und Gemeinderäte zählen: sie sind auf unserer Seite, weil sie begriffen haben, 
dass es für das Gemeinwohl und zum Schutze der Territorien und der Gesundheit erforderlich 
ist, die Bürger/innen anzuhören und zu verteidigen.  
 

Wir möchten Ihre Aufmerksamkeit und die der Öffentlichkeit auf diese Belange lenken 
und bitten Sie, sich persönlich und politisch für das Gemeinwohl  einzusetzen und daher zu 
verhindern, dass mittels eines eventuellen Finanzierungsbeschlusses der Verschwendung 
europäischer Gelder, der Umweltzerstörung und der Gesundheitsgefährdung 
hunderttausender von Menschen Tür und Tor geöffnet werden. 

 
Für Ihre Aufmerksamkeit dankend verbleiben wir mit freundlichen Grüßen 
 

                                                 
1
 No TAV bedeutet Nein-sagen zum (Treno ad Alta Velocità) Hochgeschwindigkeitszug. Diesen Namen tragen die 

Bürgerinitiativen, die sich im Susatal seit 1992 zusammengefunden haben, als das Projekt einer 

Hochgeschwindigkeitsbahnlinie für den Personenverkehr lanciert wurde; dieses Vorhaben wurde von den Planern selbst 
als  unökonomisch wieder verworfen. 

 


